
 

Kreisklasse 1B *** MSV Meinkot – BSV Union Schöningen 2:0 ( 1:0 ) 

 

 

 

Beide Teams sind denkbar schlecht in die noch 

frühe Saison gestartet. Meinkot holte bislang 

nur einen Punkt mit einem Torverhältnis von 

4:7 Tore. 

Der Gegner startete Ebenfalls mit einer 2:3-

Niederlage gegen die SG Barmke/Emmerstedt 2 

in die Saison.  

Die Spiele der letzten Saison waren hart 

umkämpft, beide Teams heimsten sich äußerst 

knappe Siege ein... So musste doch mit einem 

spannenden, kampfbetohnten Spiel gerechnet 

werden. 

 

 

Verletzungsbedingt muss Stevo immernoch passen, Bongo hingegen meldete sich für die Partie fit, 

blieb allerdings das ganze Spiel auf der Bank. Alt-Meister Peter Preissler ersetzte `Hedwig´ als 

Libero, da dieser Arbeitsbedingt ausfiel. Tim Heisterhagen hingegen war wieder dabei. 

 

Beide Teams begannen mit viel Tempo, die ersten kleineren feineneren Ansätze zeigte allerdings 

der Gast aus Schöningen, doch nennenswerte Torchancen sprangen dabei nicht heraus. Sieben 

Minuten dauerte es, als Meinkot gefährlich vor dem Schöninger Tor auftauchen sollte.. Und wie, 

ein Zuckerpass auf Danny Kampe, der alleine auf den Torwart zustürmt, konnte nur mit einer 

Notbremse gestopt werden, folgerichtig gab es hier eine rote Karte für den Schöningen 

Abwehrspieler. 

Die Schöningen schienen zunächst besser mit der Situation auszukommen, vom MSV kam gar 

nichts, die Unioner hingegen liessen den Ball gut laufen und kamen auch zu der einen oder anderen 

besseren Chance (12. + 15. Minute). Es dauerte 20 Spielminuten, bis der MSV gut kombinierten 

konnte, doch Steven Schönbeck verzog die Flanke. Langsam wurden die Meinkoter spielsicherer 

und die Schöninger wurden nach und nach in die eigene Hälfte gedrängt, so holte Dennis Heitmann 

in der 22. Spielminute zu einem Weitschuss aus, welcher das Ziel nur knapp verfehlte. Keine 

Minute später gab es die nächste gute Kombination zwischen Tim, Julian, Nils und Kampe zu 

sehen, Tims Flanke konnte Danny nicht gut genug aufs Tor bringen, doch so langsam aber sicher 

lag das 1:0 in der Luft! 

Jeweils in der 25. und 26. Spielminute kamen die Meinkoter zu Doppel- bzw. Dreifachchancen, 

doch immer war irgendein Schöninger Bein oder der Torwart zur Stelle – das 1:0 sollte bislang 

einfach nicht fallen!  

Zwischen der 27. und der 34. Spielminute konnte sich Schöningen wieder gut aus der eigenen 

Hälfte befreien, kamen auch zu der einen der anderen Kleinchance. In Folgedessen wurde Axel 

Matthiae ausgewechselt. Dafür kam Ferdi in die Partie.  

Meinkot von nun an wieder tonangebend, nachdem Julian eine gelbe Karte wegen eines taktischen 

Fouls erhielt. 1:0 Nils Press (36. Minute) ! Zuvor scheiterten zwei MSV-Spieler am starken 

Schöninger Torwart! 

Der MSV drückte nun auf das zweite Tor, doch beste Chancen (41. + 42. + 44. und 45.+2) wurden 

vergeben. So ging es mit einem verdienten, aber den Spielanteilen entsprechend, zu knappen 1:0 in 

die Kabinen. 

 

Beide Mannschaften kamen mit viel Tempo aus der Pause. Die erste Nennenswerte Chance hatten 

die Meinkoter in Person von Julian Müller (48. Minute). Keine Minute später rettete `Ecky´ in 



allerhöchster Not, mit dem Fuss, das 1:0 für den MSV. Bis zur 55. Minute passierte nicht viel, die 

Schöninger wurden zwar wieder präsenter, konnten aber nicht gefährlich vor dem Tor auftauchen 

(Ausnahme die 49. Minute). Nun zu der besagten 55. Spielminute, Kampe wird von Benny lang 

geschickt, scheitert am klasse rausstürmenden Torwart, Nils Press verzieht die 

Nachschussgelegenheit und konnte nicht für das 2:0 sorgen.  

Im Zweiten Drittel der zweiten Halbzeit wurde das Spiel offener, beide Teams mit guten Chancen, 

doch beide Torhüter sind an diesem Tag klasse aufgelegt. Die Schöninger kamen nun zu der einen 

oder anderen besseren Freistoßchance, oft durch kluge Fouls der Meinkoter. Doch die Freistöße 

waren allesamt viel zu harmlos. In der 66. Spielminute unterbindet der starke Schöninger Torwart 

eine Kontermöglichkeit der Meinkoter. Keine Minute später bekam Tim eine Gelbe Karte wegen 

eines taktischem Foulspiels. Sofort wurde er durch Axel ersetzt. 

Die letzten 20 Minuten gehörten voll und Ganz dem MSV! Dutzend gute Einschussmöglichkeiten 

wurden vergeben. In der 70. Minute köpfte Ferdi knapp, nach einer Eichholz-Flanke, am 

Schöninger Tor vorbei! In der 72. Minute verzieht Axel aus guter Position. In der 73. Minute 

verfehlte ein Weitschuss knapp das Tor! Union versuchte nun durch Härte, Meinkots Kontrolle zu 

unterbrechen um selbst wieder gut ins Spiel zu kommen.. Das sollte den Unionern nicht gelingen, 

in der 77. Minute sorgte Danny Kampe für das vielumjubelte 2:0! Danny wurde klasse in Szene 

gesetzt, konnte den Torwart beim eine-gegen-eins verladen und hatte wenig Mühe in das verwaiste 

Tor einzuschieben!  

In Folgedessen bekamen die Meinkoter viel Platz, da Schöningen nun komplett aufmachte, aber 

nichts bei rumkommen sollte... Nils, Benny, Axel und Steven vergaben weitere Möglichkeiten (82. , 

84. , 87. und 90. Minute). 

In der Nachspielzeit kam Schöningen dann doch noch zu einer Großchance. Mit viel Können und 

auch etwas Glück konnte Ecky den Schuss an den Pfosten und somit zur Ecke klären, die Ecke 

hingegen war harmlos und kurze Zeit später wurde die Partie abgepfiffen. 

 

Fazit: 

Bislang das Spiel der noch jungen Saison! Alle Mannschafzsteile funktionieren und auch die 

eingewechselten Spieler wie Tobias, Timmy und Ferdi fügten sich ausnahmslos in das System 

des Trainers ein! Das Spiel hätte auch 7:0 für Meinkot ausgehen können, wenn wir nur nach 

Großchancen rechnen würden. Was uns auch gut entgegenkam, waren die äußerst schwachen 

Standards der Gäste, davon hatte Schöningen genug, werden die gefährlicher, kann das Spiel 

auch eine komplett andere Wendung nehmen. Letztendlich ist es dem starken Schöninger 

Torwart zu verdanken, dass es hier keine Packung für die Gäste gab! Auch Ecky durfte mal zu 

Null spielen! Gratulation! 

 

Torfolge: 

 

36. Minute – 1:0 – Nils Press - Vorlage: ???? 

77. Minute – 2:0– Danny Kampe – Vorlage: Steven Schönbeck 

 

 

Stevooo 

 

 


